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Handlungs- ökonomiſhen . 


XXVIIItes Stück 
Berlin, den 29. Matz. 


es Königs Majeſtaͤt haben an des 
Hrn. Etatsminiſter von Werder Ex⸗ 
cellenz folgendes Kabinetsſchreiben zu er⸗ 
laſſen geruhet. N ar 
„Mein lieber Etatsminiſter von Mer 
der! Es iſt mir zu Ohren gekommen, 
daß die Kaufleute Frommeri in Berlin 


ſich haben beykommen laſſen, aller diel⸗ 
faͤltig wiederhohlten Verbote ungeachtet, 
eine anſehnliche Partie Contrebande⸗Waa⸗ 


te rel 43 15 1 * 
hiſtoriſchen und litterar 
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ren einzubringen. Fache Euch dem⸗ 


nach To gnaͤdig als ernſtlich, dieſe Sa⸗ 
che auf das genaueſte unterſuchen zu laſ⸗ 
ſen, und wenn die ꝛc. Frommeri dieſer 
für einen Kaufmann ſo ſchaͤndlichen That 
uͤberfuͤhrt werden ſollten, mit ſelbigen 
nach aller Strenge der- Geſetze zu wer: 


fahren, und nicht die mindeſte Nachſicht 
dabey zu gebr 


u gebrauchen. Es verdient ein 
Schleichhaͤndler nicht das geringſte Mit⸗ 
leiden, weil er vorſetzlicher Weiſe denen 
einlaͤndiſchen Fabrikanten das Brod u 


let, und denen ehrlichen Kaufleuten ih⸗ 
ren Gewinn bey ihrem erlaubten Bande 
ſchmaͤlert. Diefe ſchaͤdliche Menſchen ſinnd 
eine Peſt fuͤr den Staat, und ich wer⸗ 
de mich am Ende genoͤthiget ſehen, wi⸗ 
der Meine Neigung, an einem Contre⸗ 
bandier ein Exempel zu ſtatujren, dafür 
alle ſeines gleichen diktern belt. Die 
meiſten Landesfabriken liefern ſo gute und 
ſchoͤne Waaren, daß das Publikum da⸗ 
mit zufrieden ſeyn kann, und Ich werde 
dieſe Fabriken um keinen Preiß nicht ſin⸗ 
ken läſſen, bin auch gewiß, daß ſie 
uͤberfluͤſſigen Abſatz haben werden, wenn 
denen Schleichhaͤndlern ihr ehrenloſes 
Handwerk gelegt wird. Hierauf muͤſſet 
Ihr Eure ganze Aufmerkſamkeit richten, 
und Ich will Euch allemal Fräftig unters 
fügen, und damit das Publikum ſowohl 
als die geſammte Kaufmannſchaft Meinen 
Ernſt in dieſer Sache deſto ehender er⸗ 
ahre, ſo befehle Ich Euch dieſe Ordre 
ffentlich bekannt zu machen. Alle Acei⸗ 
ſe⸗Officianten muͤſſet Ihr aufmuntern, 
ihre Pflichten treu zu erfüllen, und es 
onderlich bey den Unterbedienten an Be⸗ 
n fuͤr gemachte Entdeckungen 

8 en laſfen. llebtigens verlaſſe 
d ich völlig auf Euch, daß Ihr an 
em. Theil hierinn nichts verabläumert 
werdet, denn Ich kenne Euren Dienſt⸗ 
in ſtets Euer wohlaffectionir⸗ 


den Friedrich Wilhelm. 
— u „ir a 1 0 

ig des mediciniſchen Berichts. 
Fallſucht. Dieß eo it ſo ſchauer⸗ 
von, d N einen ſolch 
Kuücklichen herzlich beklagt, 1 
Wagen es ſöſche ungeſcheut zu h 
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wie 


eifer i 
ter Konig. Potsdam, den 27ten Maͤrz koͤ 


wathen. 


Die Geſetze gefitteter Staaten verordnen 
dergleichen Elende aus dem Anblicke ei⸗ 


ner Schwangern zu entfernen, uad ſind 


doch gleichguͤltig, wenn die Ehefrau ei⸗ 
nen ſolchen Mann ſtets um ſich haben 
und die widrigen Eindruͤcke bekaͤmpfen 
ſoll. Die Beobachtungen der Aerzte leh⸗ 
ren, daß die Fallſucht durch die Ehe 
verſchlimmert wied. Dazu komt noch, 
daß die erzeugten Kinder gewoͤhnlicher⸗ 


maßen das nemliche Uebel haben und 
demſelben in den erſten Lebensjahren uns 


terliegen muͤſſen. 

Tiefſinn und Wahnſinn. Ein melan⸗ 
choliſcher Menſch iſt unfähig die Freuden 
des Menſchen und Gatten zu ſchmecken. 


N fi em, Suse ara 
Alles iſt um ihn ſchwarß und 5 
Er zittert vor e an eſicht, 


iſt ſich und andern zur Laſt, und fuͤr 
den Staat weniger brauchbar. Der 
Wahnſinnige iſt nie ſicher vor ſeinem 
Uebel und die ſcheinbare Ruhe kuͤndigt 
zie die Stille auf der See den nahen 
fuͤrchterlichen Sturm an. Es iſt daher 
rathſam keine Perſon zu heyrat 

ren Familie ſolche 95 und 


ge aufweiſen kann. 


Gemeiniglich pflanzt 
ſich dieſes Uebel fort, und wiffentfich wu 


kein vernünftiger eine Wahl eingehen 
die ihn einſt gereuen und ſeinen Kindern 
einen unausloͤſchlichen Erbfehler zuziehen 


nne. a 

„Tachtwandlung. Der Nachtwandler 
zeigt gar ſonderbare Auftritte die eine 
lebhafte Einbildungskraft und ein dunkles 
Bewuſtſeyn, eine gewiſſe Gedankenord⸗ 
nung und Regelmaͤßigkeit der Handlun⸗ 
gen andeuten, ſo daß es ſehr ſchwer iſty 
ſein Betragen gehörig zu erklaren. Nichts 


e 


und es iſt alſo rathfam, ſolche Perſonen 
vom Eheſtande abzuhalten, und dadurch 
die Forterhung, wodurch der Staat nur 
unnuͤtze Burger erhaͤlt. zu verhuͤten. 


Enſtſeuche. Die allergraͤßlichſte Krank⸗ 
heit die ſich mit einem ja reichen Ger 


folge einftellt, und unter zaͤhligen Ge⸗ 
* verſteckt. Sie iſt gefaͤhrlicher als 
ſo manche N 3 nente 
der Staat entledigte, weil ſie 
Perſonen hinrichtete. Hier aber ei un⸗ 
gleich mehr. ieſe bergiftet ganze Ge⸗ 


nerationen. Und dennoch werden die Po⸗ 


lizeyanſtalten, wodurch das Anſtecken we⸗ 
nigſtens in etwas gehemmt wird, uͤberall 
mit einer Nachſicht und Ga 
betrieben; die kaum zü verzeihen iſt, 

d Die Fortſetzung folgt.) 
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2: Wer viel Geld hat, muß entweder Do 
ſich ſelbſt oder das Geld geringe ſchaͤtzen. Spe 


3. Der Menſch gilt meiſtens nur ſo 
= 122 er ſelbſt von ſich hält. Gaben 
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Allerweltsfreunde gleichen den 
Genähden deren Blick auf alle Anwe⸗ 
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Schwerdt, welches in einem Strei 


ſende von jeder Seite fallen, ob gleich 
rch jeder fuͤr ſich glaubt t von ihnen allein ge⸗ 
ſehe 80 werden. 
8. Haſt du Reichthum gefunden, fo 
. du. SEN jan . Fer de 
r Rei iſt an Begierden der 
ee und der Aermſte an Begierden 
der Reichſte. 
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toͤdtẽt: ſich, den Beleidigten und 75 
Zuhoͤrer. 
ir. Wenn das Wort heraus iſt, sd 
3 meht dein, Wai eines cn 
12. Das Geruͤcht gleicht 12 
welches jeden Schall verdoppelt, a 
dem Schneeball, der 35 ach 
zen vergrößert. 
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wird Ihnen der Fiſch bekommen, ſie er⸗ Vergebung Ei. Epcellen, diesmal habe ti 
Arnd e, be es eine Speiſe durae dige- um gewiffer Urſachen willen nur d ele 
ſtionis ſey! Der Arzt aber gab geſchwind verftanden, nicht aber den Fiſch. 

zur Antwort. Ich bitte unterthaͤnigſt um — 
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5 gs wird hiemit bekannt gemacht, daß künftigen 9. May d. f. a. e. allhier in El⸗ 
bing in der großen Schönfärberey, ein anſehnliches Sortiment von rr, und ap⸗ 
Ne ordinairen Tuͤchern allerley Couleuren, groͤßtentheils dunkelblauen, auch eine 


artie, melirten Tüchern, imgleichen verſchiedene Sorten von Ratten, : Camtorten, 
Damiſen 2.31, duich eine öffentliche Auction in groͤſſeren und kleineren Partien verkauft 
werden ſoll: Kaufzuſtige belieben ſich einzufinden, auch zu gewärtigen, daß bey Nach⸗ 
weiſung hinlaͤnglicher Sicherheit ihnen Ane bis 3 W riſt zur Bezahlung 
M e ole 1 9 25 1 1 5 45 . g £ 
Ferner follen in dem angeſetzten Termin folgende Gebäude aus freyer Hand plus 
bean güte erben; U aut; chi RER a dub free 9 1 
I. Ein am Elbing⸗Fluß liegender großer Speicher in guten baulichen 0 
e e ed ee 420 Laſten. ehr 4 me part ichen State 
2. Ein Gebäude worinne par terre eine geraume Wagen⸗Remiſe, Stallung au 
Lee dane ohren Bons eben Ache Jen ag ede finde, Bene 
nft einem daran ſtoſſenden, mit einem dichten Zaun eingefaßten Platz, worauf ei 
nen eee Dal. ene nal IE RER: VORDER 
„3. Cine, maffiv erbaute 130 Fuß lange am Waſſer liegende Schönfärbere it 
JJ 
Rahmen, Klampen de. de. und dem daran ſtoſſenden Plaz 1 
ee eee davon geben die hieſigen Kaufſeute Herr Alſen, Achenwall 
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